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ten einistindenzufeindlich¬WienerStadtrath . wissenderinderVer¬Sitzungvom6 .Juli tungderGemein¬VorsitzenderVicebürger¬ endlicheMit¬meisterStrobach den lie¬Tomola referirt den hat ,le¬im Nachhangezudem denAntrag ,derMe¬LehrerSubstitutions¬ giret ,oderer¬Normaleundbeantragt hat ,siederPauldenBeschlußdesStadt¬ sein dieKer¬rathesvom30 .Juni. sei ,under¬zuzustimmen ,daßnochvorAblaufdiesesJahresunge¬alle imSubstitutions¬der er¬Normalegeregelten in ge¬Substitutionsgebüren mir jederVer¬undRenumerationenich eben¬fürMehrleistungen,die erlitten ,under¬imSchuljahre1896/9
VerwaltungderSamendefälliggewordensindoderin diesemSchul¬ seinebefindlichenal¬jahrnochzumAn¬ nochderinHinkunftge¬fallegelangen,in10 raliter derStiftenMonatsratenzuerkant genihreUnterschiedbe¬undflüssiggemacht, Charaktersanzusuchenbezw.dieausderbis¬ EssollenjedochdieBezugwegenAnweisung der bereitverlichevon12Monatsraten LebenslänglichenMitt¬sichergebenden,die¬ linge ,sowiederfüreineganzenauf10 bestimmteZeitdauerMoratorialissämt¬
wichenenWegendenlichenBezugsberichtigen

nachgezahltwerden. sichdiederGemein¬Angenommen DiezuleistendenRechen¬g .Notabeige¬ instantirtenichtge¬dieeingelangteschrift¬schwertwerden.AuchsenStiftungen,welcherglich nie¬ bisher begebener¬Grundezulas¬ trageuntergezahltin haben ,sollennunmehr5 .M.zurReli¬ alserscheitlichenBogen,bean¬ geswegenauchsosehrtragt dieGewährungbin .AuchsolchegewiderteeinerSubvention
von100fl andem Vermögen ,welchenichtVerein Elisabeth der StiftungsCarstenfürdieKinderbewahr¬ zuhorenz .B .deranstalt genommen eingesandt sollenzurZahlungdesver¬aber referirt

geltung deßenerstenüberdie breitungeines
terungen ingehe .

dieÜberlassungeines
Schulzimmersinder
Schulean ,Habsbur¬
gerplatz an dieGewer¬
beschulcommissionwird

genehmigt :ÜberAntragdesM.
Burscht wirddemVereinehilfsbedürfti¬
ger SchüleramGymnasiuminsonalsumSub¬ventionvon100fl

bewilligt .
M .Dr .Kannbean¬fragtanläßlichmitrichtes überge¬an ih¬der unge¬er ge¬Ankaufdeszugleichte¬

seitensderGemeindein in demcon¬
iminalenBesitzeKaiserbenSchwarzendiegeeignetenSchrie¬
einzuleiten .( Aug.
habe bean¬
tragtdemstädtischenBeamtenJosefKampf.
denViterundRang
eines Kanzlei ,
aus Adjunkten zu
verleihen .Aug.
M .Dr .Wähnerreferirtüber den Antragdes
c .GregorigaufSub¬ventionirung deranläßlichderJubila¬unausstellungzuerrichtendenJugend¬
halte.Eswirdbeschlos¬seindenBetragvon2000fl .zubewilligen.
M .Brann ,beantragt

den Ankauf der an¬
demLandguteKaiser .
EbersdorfgrenzendenRosenthalschenBau¬
schule in Albernmit



allen Culturen und
den innerhalbdersel¬
ben befindlichenGe¬
banden und den
Preisvon135000fl .

Angenommen )
für dieKinderbewahr¬
anstalt und den
Knabenfort im10 .
Bezirk wieder ein

Subvention von
2200 fl bewilligt .

SR .Dr .Mahnerbe¬
antragt ferner zur
kenntnis zu nehmen
das diesämmtlichen

bei der Demolirung
desgräflichLazanskischen

zuletzt demWiener
Bürgerspitalfondege¬
hörigenHausesent¬ferntenGegenstande
als Eignen ,Wappen
Natur ,Gilleretc .
welcheeinenKunst¬
historischenWerthbe¬sitzen ,ohneEntgeltdemstädtischenWir¬
seinzugewiesen .

werden .

zum 12 .deutschen
geschrien in

vererben der
heutigenSitzungdes
Stadtrathesbrachtesagen.delungefolgendts
seinevormittagsein
gelangteTelegramm
zuverthung .
HochverehrterHerr

Fischerweiseken .

verbittenbezüglich
der Vorladungvon
deutschenbruderschießen
hohe Beeilungzur Kentniszurum der Central¬

aus e¬dischenBundtschriften
hat zumfastnurfüglichkeitenund

zwei ein
geweckendahermanindemnichtEmpfang
eineEinladung
feierten teilich er¬
sehen kann .VonWienerSchuhenwe¬
aufmerksamgemach,
WienkeineEin¬lungbesitze ,solder
Centralisch von
chenderKürzeder
ZeitvondemsonstigenGepflogensotanet,

gehandelegatio
den derschätzen
vereinerscht ,die

Stadt Wienfreund¬
licheinzulade .DieVerbieterWunssei ,
er bei demrationes
Amfesteherzlichstwill¬

kommen ,dasEin¬
ladenwerdedurchden
gradenOberhagen,meisterStellvertre¬
her vonZieglmacher
ten einGemeinde¬
rechtspräsidenüber
nichtebenihnaus¬lichbedeutetwürde,daß
behaltmitRücksicht
auf denGemeinet
wegschlußverspätet,konnen .Daauchdem
vorstehendensicher¬
gibt ,istseitensdesCan¬tratenschaften der
Stadtverübriger¬
Reichshauptstadtver¬

in keiner Weise

verletztwerdenwollte
erlaubtsichdereige¬
benstgefältigtervn¬
hietlicheaufdieent¬

bestehernüberall
bereiteteherzlicheBe¬
nahmeu .aufdiede¬sermKaisenhausedarge¬
brachtenbötigever¬
stenHerrnBürgermeisterzuersehen,
zufassenehli¬
geversameren ,
derContrariusschule
dischen des
schriftengeplante
Ehrengabezubewilli¬genichgeschöchen,
einerfreundlichen

Erledigungaufträger
ihre WegegebetenErgebenstbeschehen
geserStellvertreten
FreiherrvonZeller¬

fasst den12 .seq .
genthin inRe¬

bey .

MitRücksichtaufdiese
im Telegramme ,ent¬
haltenenAufklärun¬
genstellte M.
Weilmann in der
heutigenSitzungdesStadtrathesdenAntrag
für diesesBundes
schießen ,einenEhren¬preisderStadtWien¬
von 1000 Markin
Goldzuwidmen.dieserAntragwurde
angenommenund
wird amFreitag
demGemeinderath¬
zurBeschlußfassung
vorgelegtwerden.
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